
Ein Qualitätslabel von IP-SUISSE Kontakt: 031 910 60 00, info@ips-naturel.ch

ARTIKEL 1  |  NAME, SITZ
Unter dem Namen Naturel, in der Folge Verein genannt, besteht ein Verein mit Sitz in Zollikofen BE  
im Sinn der Art. 60 f. ZGB.

ARTIKEL 2  |  ZWECK
Der Verein bezweckt die gemeinsame Konzeptionierung und Finanzierung der Vermarktung von Brot­
erzeugnissen und Backwaren auf der Basis von Brotgetreide aus IP-SUISSE-Label-Produktion  
und den Anforderungen Naturel gemäss gültigem Reglement und Pflichtenheft für das Qualitäts- 
label Naturel über das regionale Gewerbe. Naturel ist eine eingetragene Marke des SBC, Änderungen  
des Reglements Naturel sind mit dem Verein abzusprechen.

ARTIKEL 3  |  MITGLIEDSCHAFT
1.	 Mitglieder des Vereins können natürliche und juristische Personen sein, welche den Anbau von  

qualitativ hochwertigem Getreide nach den Grundsätzen der IP-SUISSE-Label-Produktion betreiben, 
derartiges Getreide übernehmen, vermahlen oder Broterzeugnisse und Backwaren aus derartigem 
Mehl herstellen, verkaufen oder als KonsumentInnen einkaufen. Bäcker/Bäckereien müssen Mitglied 
des SBC sein, um Mitglied werden zu können. 

2.	 Als Mitglieder werden zudem Kantonal- und/oder Regionalverbände des SBC oder ähnliche 
Vereinigungen der Produzenten, Mühlen sowie Konsumentenorganisationen aufgenommen. 
 
Einzelmitgliedschaften von Getreideproduzenten, Getreidesammelstellen, Naturel-Vertragspartnern, 
Mühlen und KonsumentInnen sind möglich. 

3.	 Über die Aufnahme und den Ausschluss aus dem Verein beschliesst der Vorstand abschliessend.  
Die Geschäftsstelle Naturel führt das Mitgliederverzeichnis. 

4.	 Die Vereinsmitglieder haben keinen Anspruch auf das Vereinsvermögen.

ARTIKEL 4  |  ORGANE
Die Organe des Vereins bestehen aus:
1.	 der Delegiertenversammlung
2.	 dem Vorstand
3.	 den Revisoren

ARTIKEL 5  |  DELEGIERTENVERSAMMLUNG
1.	 Die Delegiertenversammlung ist das oberste Organ des Vereins und  

besteht aus folgenden Delegierten:
•	 �Getreideproduzenten, Bäcker und Mühlen (nach Möglichkeit aus 

regionalen Verbänden stammend)	 je 7 Delegierte
•	 Getreidesammelstellen	 2 Delegierte
•	 Konsumentenorganisationen / übrige Einzelmitglieder 	 1 Delegierte(r)
•	 SBC und Richemont Fachschule	 je 1 Delegierte(r)

Jede(r) Delegierte(r) hat eine Stimme
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2.	 Die Delegiertenversammlung beschliesst über:
a)	 Genehmigung des Protokolls, des Jahresberichts, der Jahresrechnung, des Revisorenberichts  

sowie die Entlastung des Vorstandes. 
b)	 Wahl des Vorstandes sowie der Rechnungsrevisoren.
c)	 Festsetzung von Mitgliederbeiträgen.
d)	gegen Vorstandsbeschlüsse nach Art. 6 Ziff. 2 lit. e der Statuten gerichtete Rekurse.
e)	 Sachgeschäfte, welche ihr vom Vorstand zum Entscheid vorgelegt werden.
f)	 Statutenänderungen.
g)	Auflösung des Vereins. 

3.	 �Die ordentliche Delegiertenversammlung findet jährlich bis am 31.12. statt. Eine ausserordentliche 
Delegiertenversammlung kann jederzeit einberufen werden. Sie muss innert 4 Wochen einberufen 
werden, wenn ¹/³ der stimmberechtigten Delegierten oder ein Interessenverband, welcher Mitglied  
des Vereins ist, dies verlangt. 

4.	 Die Einladung wird unter Angabe der Traktanden in der Regel 3 Wochen vor der Versammlung den 
Delegierten zugestellt. Die Delegierten haben Anträge bis spätestens 30. Juni des jeweiligen Jahres 
dem Vorstand schriftlich einzureichen. 

5.	 Die Delegiertenversammlung beschliesst mit dem Mehr der stimmberechtigten Anwesenden.  
Der Präsident stimmt mit.

ARTIKEL 6  |  VORSTAND
1.	 Der Vorstand besteht aus maximal 2 Vertretern der Getreideproduzenten, maximal 1 Vertreter von 

IP-SUISSE, maximal 2 Vertretern der Mühlen, maximal je 1 Vertreter der Getreidesammelstellen, 
Konsumentenorganisationen und mindestens 3 Vertretern der Bäckerschaft. Darüber hinaus nehmen 
der SBC sowie die Richemont Fachschule mit je einem Vertreter Einsitz im Vorstand. Der Vorstand 
muss mindestens 7 Vertreter umfassen. Er wird für 2 Jahre gewählt. Er konsituiert sich selbst und wählt 
aus seiner Mitte den Präsidenten und den Vizepräsidenten. Dabei ist das Präsidium nach Möglich- 
keit durch einen Vertreter der Bäcker zu besetzen. Pro Geschäftsjahr findet mindestens 1 Vorstands­
sitzung statt.  

2.	 Dem Vorstand obliegen insbesondere auch folgende Aufgaben:
a)	 Vertretung des Vereins gegen Aussen und Besorgung der laufenden Geschäfte.
b)	 Planung «Konzept Vermarktung».
c)	 Beschlussfassung über Werbekonzepte und deren Durchsetzung.
d)	Beschlussfassung über die Verwendung der vorhandenen Mittel.
e)	 Beschlussfassung über Aufnahme /Ausschluss von Mitgliedern.
f)	 Antragstellung über die Erteilung und den Entzug der Rechte für die Benützung des IP-SUISSE-

Labels und des Qualitätslabel Naturel durch die den Vereinsmitgliedern angeschlossenen einzelnen 
Getreideproduzenten, Mühlen und Bäcker zuhanden der schweizerischen Vereinigung integriert 
produzierender Bauern und Bäuerinnen.

g)	Anordnung von Kontrollen und Sanktionen gemäss Art. 7.
h)	 Bestellung der Geschäftsstelle (inkl. Administration) sowie Festlegung deren Entschädigung.
i)	 Einberufung der Delegiertenversammlung.
j)	 Ausübung aller Befugnisse, welche nicht anderen Organen vorbehalten sind.
Der Vorstand kann Einzelheiten seiner Tätigkeit in einem Reglement festhalten.
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3.	 Der Vorstand wird durch den Präsidenten oder zwei Vorstandsmitglieder zu Sitzungen einberufen.  
Er ist beschlussfähig, wenn mindestens vier seiner Mitglieder anwesend sind. 

4.	 Der Vorstand entscheidet mit dem Stimmenmehr der Anwesenden. Bei Stimmengleichheit kommt dem 
Präsidenten der Stichentscheid zu. Für Ausschlüsse (vgl. Art. 6 Ziff. 2 lit. e) bedarf es der Zustimmung 
von ²/³ der anwesenden Vorstandsmitglieder. 

5.	 Der Vorstand regelt die Vertretung nach Aussen. 

6.	 Der Vorstand genehmigt jährlich die Jahresrechnung sowie das Budget zuhanden der Delegierten­
versammlung. Die Jahresrechnung und das Jahresbudget werden allen Mitgliedern jährlich zu deren 
Kenntnisnahme zugesandt.

ARTIKEL 7  |  KONTROLLEN
1.	 Der Vorstand kann eine neutrale Stelle unter Einbezug der Richemont Fachschule bestimmen, welche 

die Einhaltung der mit der Verwendung des IP-SUISSE-Labels und des Qualitätslabel Naturel verbun­
denen Auflagen sowie der Bestimmungen dieser Statuten und der durch die Delegiertenversammlung 
respektive den Vorstand gefassten Beschlüsse stichprobenartig bei den einzelnen Getreideproduzenten, 
Getreidesammelstellen, Mühlen und Bäckern überprüft. 

2.	 Kontrollen können insbesondere umfassen:
a)	 Die Prüfung der Einhaltung der Voraussetzungen für den Erhalt der Rechte für die Benützung  

des IP-SUISSE-Labels und des Qualitätslabel Naturel.
b)	 Die Prüfung der Einhaltung der Beschlüsse der Delegiertenversammlung und des Vereinsvorstandes. 

3.	 Nach erfolgter Kontrolle erstattet die damit betraute Stelle dem Vorstand über ihre Feststellungen 
Bericht. 

4.	 Im Fall von Unregelmässigkeiten ist der Vorstand zum Erlass folgender Sanktionen zuständig:
a)	 Er kann Handlungen gegen die Verwendung der Rechte zur Benützung der IP-SUISSE-Labels und 

des Qualitätslabels Naturel verbundenen Auflagen sowie Beschlüsse der Delegiertenversammlung 
und des Vorstandes mit einer Konventionalstrafe von bis zu CHF 5’000.– pro einzelnen Fall belegen. 

b)	 Bei fahrlässigen Widerhandlungen oder leichten Fällen kann er Verwarnungen aussprechen oder 
eine Ordnungsbusse bis maximal CHF 500.– verhängen.

c)	 Im Wiederholungsfall kann der Vorstand den Ausschluss aus dem Verein aussprechen und den 
Entzug der Rechte für die Benützung des IP-SUISSE-Labels bei der schweizerischen Vereinigung 
integriert produzierender Bauern und Bäuerinnen beantragen und den Entzug des Qualitätslabel 
Naturel aussprechen.
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ARTIKEL 8  |  REVISOREN
Die Revisionsstelle besteht aus 2 Personen und wird für 2 Jahre gewählt. Wiederwahl ist möglich.  
Die Revisoren prüfen die richtige Führung der Vereinsrechnung und stellen Antrag an die Delegierten­
versammlung.

ARTIKEL 9  |  GESCHÄFTSJAHR
Das Geschäftsjahr dauert vom 1. Juli bis zum 30. Juni (Getreidejahr).

ARTIKEL 10  |  MITGLIEDERBEITRÄGE
Die Einnahmen des Vereins bestehen aus den Beiträgen von Mitgliedern und anderen Zuwendungen.  
Die Höhe von Mitgliederbeiträgen wird von der Delegiertenversammlung festgelegt.

ARTIKEL 11  |  AUSGABEN
Über Ausgaben entscheidet der Vorstand im Rahmen der vorhandenen Mittel.

ARTIKEL 12  |  VERBINDLICHKEITEN
Für die Verbindlichkeiten des Vereins haftet ausschliesslich das Vereinsvermögen. Es besteht keine 
persönliche Haftung der Mitglieder.

ARTIKEL 13  |  AUFLÖSUNG
Die Auflösung des Vereins erfolgt ausser in den vom Gesetz vorgesehenen Fällen durch eine eigens  
zu diesem Zweck einberufene Delegiertenversammlung. Der Beschluss bedarf der Mehrheit von ²/³ der 
anwesenden gültigen Stimmen.

Über die Verwendung des nach der Liquidation verbleibenden Vereinsvermögens entscheidet die 
Delegiertenversammlung.

ARTIKEL 14  |  GENEHMIGUNGSVERMERK
Diese Statuten sind an der Gründerversammlung vom 26. September 2005 angenommen worden  
und traten an diesem Tag in Kraft. Sie wurden angepasst und von der Delegiertenversammlung am  
6. November 2013 verabschiedet.

Egerkingen, 6. November 2013

Der Präsident: 	  Die Leiterin der Geschäftsstelle Naturel:
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